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DieS ist kein Schwindel !

Anzeigen m mmWnweVföN NnH-NsmV- e l Lager - Bier
WöMteM.

Neues Per Telegrapb.
W e t t e r a u s s i ch t e n.

W a s h i n g t o n, 5. Mai. Klares,
windiges Wetter, niedrigere Temperatur.

Schuldig.
Philadelphia, 5. Mai. (5Uis

H. PhippZ, der betrüzerische Ärmenhaus
Verwalter wurde von den Geschworenen
für schuldig besunden.
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werben zu Wholesale Preisen verkauft.

Strob-Mätte- n zu m Cents per Jard. Teppiche 15 Cents

per Jard aufwärts.

iffiffiiBEaAM jmrjiiaGn?XEE"e,
No. 40 Süd Meridian Straße.

S. Das Deutschthum ist besonders eingeladen bei uns vorzusprechen.

(Handel's'Marke.)
. T eS ist die best Vutz-Vsma- im Markt. Sie krnn in jeder Haushaltung, gebraucht werden, um
lntgen von lechgeschirr. 'tessirig. uvser, Silber, Gold und vlattirte Waaren. Wir wollen, di Ivo

theker, roceristen und leinyändler diese Putz.Ponade im Kleinen verkaufen und ersucden sie bei 'uns
vorzusprechen. Zum einigen von MetaZ.Schaukästen ist sie unübertresfliq.

'
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liief and Sheet - Irao Works.

lTampfkessel und Eisenblech-Waare- n Fabrik.)
Iin. A. M. Cox,

& 59 Ost Maryland Straßr, Indianapolis.
Arte Tamskefsel. s,,iral riumnex anl breechintr?.

tanks, prain cnnveyors." ifenardeiten an biluden.
teil wird Reparaturen zugewendet. Man spreche vor.

5!"0c

Stearn 9c

57
Fabrikant aller

sopl Pteaniers.
Besondere Aufmerksam

August lai,
43 Süd Jlttnoitz Str.

KnigM unb WWlNp
Wrought-Iro- n Pipe, Fittings, Brass Goods,

Dampf.. Ga. und Wasserleitungen. Gießereien und Maschinepwerk.
nöthtgen Artlkel. Aufträge werden prompt ausgeführt.

No. 73 n. 77 Süd Pennsylvania Straße, Indianapolis, Ind.

tn dieser Spalte unter dem Titel .Verlangt",
.Gesucht, .Gefundtn, .Verloren,
soweit dieselben nicht GeschftSanzeigen find

nd den Raum von drei Zeilen nicht überstei-qe- n,

werden u nentz eltliü ausgenommen.

Anzeigen, welche Ml NUtaz? 1 Uhr

abgegeben werden, finde noch SQ ftlbizen

Lage Aufnahm?.

Verlangt.
Ysssfc4. Hei neu eiigeroanbetie
0VVlUI(fC Teutsch?, der Eine Sckreiner,

der Andere Eluimacher suchen irgend welche Veschäf

ttqung. As.eis'.n hinteilaffe min in der Ofsice dieses
2ilrtte. I2ma

$tffrrtf luiri ein ?'üdchen 'ür allzemeine
A3t;riUiiiil Ha'.lZa:d:i:. achzufrazen tn
der Office Kiezes Blattes. da

CV.f Ein guteZ deutsches Mädchen
3oriUJIJl . von 15 Iahren roelcheS euch
englisch irreren sinn sucht irgend ine Jöefchäftt
gung. Nachzufragen S!o. 2t Davis Straße. 12m

Crt..f c'.n -- Utes deutsches Mädchen
"4? t4ll4. rur bewandert in allen häuZ
lichen Arbeiten sucht eine Stelle zu erfragen in der
O'sice diese VlatteS. Xlm2

Ein Backe r als zweite HandVerlangt ; um nach erecKcaille zu

a,hn. NZhereS bei Stiiert Krull 10J Zu Meridian
Siraße. 9m

fl Gin kürzlich eingemander23 CITiUlIsi: ter deiltkcber Mann sucht ir,
end welche Beschäftigung, ölachznfregen in der

CffUe dZ. Bl. Sma

SVt1rd4- - Gin kräftiger Mann in ten. mittleren Jahren, sucht Arbeit
an liebsten alsuhrman.i. Slachzufrazen 21ü Cfl
Washington. itra6e. 8a

Ein deutsches Dienstmädchen
0l.I(UlflT für gewöhnliche Hausarbeit.

Nackizufragen 176 Ost Washington Straße. 8ma

f&oGiisft Eine Frau wünscht Aeschafti,ßlHAl. gung zum Wasch, n der Haus
reinigen. Nazu'razen bet j.t)tv. eise?, 84 Ost
Süd Strafte. , mal

Ttsmt i"3 Mann, der eine
ZFerA,UIlgr . schöne s andschrift bat, sucht
Stellung als Coist bei einem Advokaten, bei einer

der m irgend einer
Ofsice. Asresse Tougherty Straße. 7ma

CTY.Mf . A. w rd ein Mädchen für allgemeine
Jt-ll"ilU-ll Hausarbeit. Slo.197 Nord Ost

Strafe. ta

Ztt verkaufen.
6Z UArPftitfLt 2.iX) C6romo4 jtt 93e.,

00 Oelgemälde zu
93.50, Oefen, Möel. Terpiche, Standuhren, u. s. w.
in demselben 'erbältnig. aus Adschlaqzzaslung bei
Ralston X C. No. 275, S79, 231 Ost Washinzton
Straße. dl,d,f0c

Barnberger 1 $ut
Das klingt sehr gut.
Denn beide sind bekannt

In der Stadt und aus dem Land- -
Drum srisch aus und heiler

Ziehen wir stet? weiter

bis wir das große Hutlagcr

No.iöOstWashimitoiistr..
ertticht taten.

lEIcction ffoticc.
Notiee ii hereby jriven, 'that n urnlay tlie C.

c.sMay 183 at 2 o'clock 1. M. 3 tnii-te- of the
1 tilianajK.i-- t I.ieilerkranz will le eierte!, at
the usual plaoe of Meeting of 8ail society.

k. I)Kcki:i:, tc'v.

ijenigen, welche nach Hot Svring u eben
beabnchtiqen. um sich Heilung rsn Syphilis,
andeien gescdlechtlichen Krankheilen, Scroseln,
und Krankgottn des vlutes Heilung u suchen,

tönnen üx ras Drittel, von dem was eine solche
eise kostet, kurirt werscn. Ich rra!ti,ire feit 23

fahren hr lind habe den Vortheil langjähriger Er
sadrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Soermalorrdea unt Ivoten, werden tn irdem
Stadium kurnt. Ossic?2iunden van Nbr Morgens
bis Uhr Abends. Birginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung werden zu N die Schachtel ver
schickt.

Dr. P. S. Beniiett,
Nachfolger von D. ü. Kwiii;

Große Excurston !

veranstaltet vom

Indianapolis Social. Tuinmeiii,
bei Eelegeriheit der arn

Sonntag, 0. Wlli 1883,
in

&0UIMIUI
stattfindenden BezirkS-Tagsatzun- g.

Tickets für die Rundfahrt : S2.(h
TiZetS sind iu daben cm Union Texst. Ziltt,

Cfftce, No. lf Nord Meridian Strafe, Äankakee
Offte. ."5ri Sa Illinois Sirake, E. arle & Co.,
(iiemen-- i 5onnezut und bei ii. U. Hedderich im olk

rten.
Dr Ercuisis..Szug geht am 6. Mai, Morgens 7 Nhr

von hier ab.
Tie Tickets können s.!r die Rückfahrt von Eonntag

Abend bis Montag Abend aus allen regela.äßigen
Zügen gebraucht werden. '

Court Houso

Fleisch -- MaM

irnh nü
r V fex

binfUH s oin.:: ot

den Kirchengeldern. Der Betrag der
unterschlagenen Gelder kann kaum noch
festgestellt werden. Man will ihn ohne
Gnade verfolgen.

Mine nU n g l ü ck.

Wilkesbarre, 4. Mai. ni
Dorrance schacht fand eine Cxplosion
statt. Zwei Personen fanden dabei
ihren Tod.

Verhaftet und ausgeliefert.
New Y or.k, 4. Mai. Frederick

M. Kerr, ein Angestellter des Bankhau
fes Preston, Kean & Co. hatte nach und
nach $150.000 unterschlagen und die
Flucht ergriffen. Er wurde von Geheim
Polizisten bis nach Lima. Peru, verfolgt,
doxt verhaft und auf Grund des Aus
lizferungSvertragS an die Behörden der
Ver. Staaten ausgeliefert.

Fallissements.
New York. 4. Mai. Die Zahl der

Fallissements in der abgelaufenen Woche
belief sich sich auf 152 gegen 182 in der
vorigen Woche.

S t r i k e.

Petersburg, Va. 4. Mai. -S-

ämmtlicheBacksteinmaurer haben wegen
verweigerter Lohnerhöhung die Arbeit
niedergelegt.

Kampf mit Pferdedieben.
Little Rock, Ark. 4. Mai. Eine

aufregende Szene ereignete sich heute,
verursacht durch Pferdediebe vom Jndia
ner Territorium. Vor einer Woche
vermißte I. M. Herring von Henrietta,
Texas iin Pserd und dasselbe passirte
mehreren seiner Nachbarn. Man suchte
nach den Dieben und fand ihre Spur.
In der Nähe von Darlington fand man
die Diebe, welche alö gefährliche Charak
tere bekannt waren. Sie widersetzten
sich jedoch der Gefangennahme und be

gannen zu schießen. So wurde auf
offener Prairie eine kleine Schlacht ge
schlagen, wobei einer der Pferdediebe er
schössen, ein Andrer tödtlich verletzt wur
de..während der dritte sich --selbst als Ge
fangener erklärte. Keiner der Verfolger
wurde ernstlich verletzt.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Vu

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, laß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße ausge-gebe- n

und eine

Neue Wirthschaft,
in

029 Mdison Avcnuc.
eröffnet habe.

Zum vesnche derselben lade ich ergebenst ein und
verspreche freuntliche Bedienung und gute Getrlnke.

Moritz Schmidt.

LEBADI.
Nun kommen die schönen Kinder in

(5adlvallad'cr'sphotographischcAttstalt
und verlangen Photographien von Lebanon. Es ist

angenehm, in em solch' hübsche freundliches Atelier
u gehen, wo man blob 'ne Treppe zu steigen hat.

Wir verspreche, die schönsten Photographien. Frag
nach, oder vereinbare Sitzung per Telephon. Wir
bemühen unz solche Bilder zu machen, daß Jeder
mann inen Stolz darein setzt, sich bei Cadmallader
photograrhiren ,u lassen.

Da, Atelier beftudet sich an der BeeHtve Ecke.

(Nrbmest.Scke Washington und Meridian Straße.)
bloß ein. Trepp hoch.

.Tolm Cadwallador,
ObrPhotgraph.
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Zwei Kinder verbrannt.
Rondout. N. Y. ö. Mai. Bei

einem Feuer beute Morgen fanden zwei

Kinder von M. Cohn refft. 4 und 12

Jahre ihren Tod in den Flammen.

P u l v e r e x p l o s i ) n.

P o r t s m o u t h. England. Mr.
Das RegierungS Pulvermagazin f!ig n

die Lust. Neun Personen wurden ge
tödtet und viele verletzt.

Erdbeben.
London, r. Ma. Eine Deyefche

von Tabres, Perstan, meldet, dak die

Stad! von einem Erdbeben 'heimgesucht
wurde und viele Häuser zerstört worden
sind.

Allerlei.
J.i Missntti ist ein zweites Tek5

bury entdeckt worden. Im Armenhause
von Eedalia soll es ebenso zugehen wi:
dort. Eine Untersuchung soll eingeleitet
w:rden.

Aus dem Berichte der New Yorker

WahlthätigkeitSorganisatioz geht her
vor. dak es in jener Stadt 158,468 Al

mosenEmpfanger giebt. WennHr.Schurz
dies gehört hctt, sieht er sich vielleicht

veranlagt, seine Behauvtung, dasz es in
Amerika keine soziale Frage gebe, wieder

zurückzunehmen.

Der kanadische Zoll'Minister hat
seine endgültige Entscheidung dahin ab

gegeben, dak die Schriften Aoltaire's u.
ThomaL Paines als unsitlich in der Do
minion nicht eingeführt werden dürfen.
Canada ist jedenfalls um ein paar Jahr-Hunder- te

zurück. ES schadet aber

nichts. Diese Schristen werden j'dt um
so eifriger gelesen werden.

Der Staat Massachusetts ist durch

Gouverneur Butter vollständig aus den

Kopf gestellt worden. Nachdem sich der
edle Ben von dem StaatSrathe vollstan- -

dig unabhängig gemacht hatte, machte er

der Legislatur den Vorschlag, daß sie

ihm persönlich die Verwaltung der

StaatSanstalten übertragen solle. Das
Tewksbury Armenhaus, das so viel

Skandal verursacht hat, werde er unter
keinen Umständen mehr von dem jetzigen
Direktorium vttwalten lassen. Stelle
die Legislatur demselben Geld zur Ver

fügung, so werde er die Bill mit seinem

Veto belegen. Und da ferner die Be

willigung für dieses Jahr erschöpft sei

und $90.000 verlangt würden, so wolle

der Gouverneur selbst $75,000 liefern
und den Beweis erbringen, dak die An

ftalt mit dieser Summe gut geführt wer

den kann. Darüber hat sich jetzt eine

Debatte entsponnen, welche seitens der

.Demokratie" durch Flibustiren geführt
wird. ES wäre in der That interessant,
wenn das stolze Gemeinwesen- -

sich

moralisch bankerott erklären und alle

seine gemeinnützigen Anstalten in die

Hände eines Dictators legen müßte, weil
keine ehrlichen Beamten aufzntreiben
sind.

Drahtnachrichten.

DerJndianerkrieg.
Washington, 4. Mai. General

Sherman erhielt eine Depesche von Gen.
Crook. der sich an der mexikanischen

Grenze befindet und worin derselbe vom

::. ds. mittheilt, dak er am folgenden

Tage sich zur Verfolgung der Indianer
aufmackzen werde, und dak er sich mit den

mexilanUchen Behörden für den Fall
verständigt habe, dak seine Truppen bei
der Verfolgung die Grenze überschreien
sollten.

P r i v a t.P o st ä m t e r.
New York, 4. Mai. In Folge der

rillen Klagen, welche in letzter Zeit von
Kaufleuten darüber laut wurden, daß
ihre Briefe nicht regelmäßig besorgt ttur--de- n,

kamen die Postbehörden nach sorg

sältiger Untersuchung der Sache zu der

Ueberzeugung, daß die Ursache in den

Privat.Postämtern zu suchen sei. ES

existiren hier Privat'Postanstalten welche

Stadtbriefe für einen Cent besorgen und
'es kam sehr häung vor, daß wenn die

Kaufleute ihre Stadtbriefe mit dem dazu

nothigen Gelde durch Knaben zur Post
schickten, diese dieselben nach einer Privat

Pvstanstalt brachten und den Ueberschuß
des Geldes in die Tasche steckten. Solche
Privat'Postanstalten sind vom Gesetze

vcibolen ,:nd es stehen hohe Strafen
darauf. Die beiden bedeutendsten dieser
Anstalten hier sind die von Bond und
von Husiey und heute Morgen beschloß
man denselben ein Ende zu machen. Als
die Tläger aus denselben hkrauskamen,
wurden sie angehalten. Sie warfen
sosort ihre Packete, Briefe und Uniform
Mützen von sich und liefen davon. In
Boyd's Etablifsement fanden sich etwa
15.000 Briefe vor. Die beiden Anstalten
beschästigtßn 70 Träger. Die beiden
Anstalten beförderten täglich etwa 40.000
Stadtbriefe. Bis jetzt sind noch keine

Verhastungen vorgenommen worden.

Bankerott.
Titusville, 4. Mai. Die

Maschinenfabrikanten Foster & McCay
sallirten. Verbindlichkeiten $250,000.
Hundert und vierzig Mann verlieren ihre

B.schastigung.

Zsü n f I a h r e harte Arbeit.
Bu ffal o.N.Y. 4. Mai. Joseph

Bork, der frühere städtische Schatzmenter,
welcher sich vor mehrere Jahren vcrschie
dener Unterschlagungen schuldig machte,
wurde heute von Richte? Daniels von der

Supreme Court zu sünf Jahre harter
Arbeit im Gesängnisse Audurn, verur
theilt.

Der Fall hat in allen Kreisen unge
wohnliches Aufsehen erregt. Bork hat
seiner Zeit die Unterschlagungen im Amte

gemeinschaftlich mit einem Freunde Na
mens Liions betrieben und dieser wurde
auch kürzlich schuldig besunden.

Die öffentliche Meinung ist mit dem

AuSgang des Prozesses sehr zufrieden.

Selbstmord durch Ver
brennen.

U t ica.N.P.4. Mai. Frau Burli.
son von Oneida Castle begoß ihre Klei-d- er

mit Petroleum, zündete dann diese!
ben an und verbrannte.

Großes Feuer
Union City. Ind. 4. Mai. Heute

Abend um 7 Uhr brach ein Feuer hier
aus, das fast den ganzen westlichen Theil
der Stadt in Asche legte. Von Sidn'ey
und Greenville, O. und von Munvie
Ind. kamen Feuerspritzen. Die Eisen

bahnzüge können nicht einlausen. Das
Feuer brach in dem Holzhose von Peter
Kuntz & Co. aus und breitete sich mit
rasender Geschwindigkeit aus. Dazu
kam noch Wassermangel und heftiger
Wind. Erst nach fünf Stunden gelang
es, des Feuers Herr zu werden. DaS
selbe war auf eine Entfernung von 25
Meilen bin sichtbar. Unter den Geschä

digten befinden sich : Turpin und Harris
55000. Peter Kntz tt5(,000, Starbuck
und Co. $5000, Jaqua & Cs. 52000, W.
K. Smith $15,00) I. D. Smith 515.000.
Wm. Branham $5000, Stewart &

Wright $5000, John BarenS $2000 Wm.
Wright $2500 und Andere. Auch der

Pasiagier und der?Jrachtbahnhof der
Pan Handle Eisenbahn brannten nieder.
Der Gesammtverlust wird sich auf über
$200.000 belaufen.

Wahrscheinlich Selbstmord.
M o n t e z u m a,.Jnd.,4. Mai. Eine

seit drei Jahren mit dir Familie des
Hrn. Carl King, lebende junge Dame,
NamenS Lulu Jared, wurde gestern Mor
gen vermißt. Bei Durchsuchung ihres
Zimmers fand man einen Brief des In
Halts, daß sie sich immer den Tod ge
wünscht habe und daß man sie nicht mehr
sehen werde. Alle Nachforschungen blie
ben bis jetzt vergeblich.

Ein unehrlicher Kirchen
T.r u st t e .

N e w V o r k, 4. Mai. George T.
Shcw. Trust der Allerseelen Kirche
und Clerk der Mexican Central Rail
way Company" ist seit dem 21. April
spurlos verschwunden. Er spekulirte mit
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L L. WrigM and Co.

Teppiche, Tapeten,
Oeltuche, Fenster-Vorhang- e,

Spitzen-Vorhang- e, Polster-Waare- n.

n. W.MeVöSwnstVMe.'
KZT "Wra. iVmiliox9 Deutscher Verkäufer.

Die Einzige
Lake" - Cis - Handlung

in der Stadt.

A. CATIOB,
Austern, Fische und Wildpret,

LAKE-EI- S,

Ao. 218 Hst Masßington Straße,
' Indianapolis, Ind.

TelephonkVerbinlUng.

von

Gebrüder Böttcher
Tu. Ul Hst ??asliingiar.


